
Gespräche zur Grundschulempfehlung: Beitrag des
Fachlehrers?
Beitrag von „Stillefuchs“ vom 12. Januar 2014 17:48

Hallo zusammen,

ich unterrichte in einer vierten Klasse Mathe und werde zusammen mit dem Klassenlehrer die
Elterngespräche zur Grundschulempfehlung führen.
Nun würde ich gerne wissen, was von meiner Seite in dem Gespräch alles erwähnt sollte. Soll
ich genau darauf eingehen, wie die Leistung des Kindes in den verschiedenen Bereichen des
Mathematikunterrichtes ist oder würde dies zu weit führen? Immerhin ist das Gespräch ja
zeitlich begrenzt und der größte Redeanteil sollte ja dem Klassenlehrer überlassen werden.
Sollte ich also eher auf Auffassungsgabe, Motivation, selbständiges Arbeiten, Hausaufgaben
etc. eingehen?
Natürlich werde ich auch noch einmal den Klassenlehrer fragen. Aber ich würde gerne mal
vorab hören, wie ihr das handhabt.

Dankeschön :-).

Beitrag von „clarissa54“ vom 12. Januar 2014 18:27

Bei mir die F-lehrerin alles aufgeschrieben.
Ich würde das ansprechen, was noch geübt werden muss...
schriftl Rechenverf. etc
ansonsten finde ich für die Beratungsgespräche wichtig,
das Arbeitsverhalten anzusprechen..
Lust zum Lernen, Selbstständigkeit...
das andere sagen doch schon die Noten...

ich habe gestern hier in NRW alle Empfehlungsschreiben schon getippt!
Die Beratungsgespräche laufen hier schon im November!

1https://www.lehrerforen.de/thread/37764-gespr%C3%A4che-zur-grundschulempfehlung-beitrag-des-fachlehrers/
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